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Informationsworkshop der
Creditreform Dortmund Scharf KG
am 18.02.2010 Hilton Hotel Dortmund 14:00 Uhr 

Positive bilanzielle
Einflussnahme durch Factoring 
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 seit 2003 Crefo Factoring Westfalen GmbH
» Geschäftsführer / Mitgesellschafter Münster

 1994 - 2002 DVB Deutsche VerkehrsBank AG
 2000-2002 Senior Vice President (Direktor Vertrieb) Frankfurt

 1998-1999 Regionaldirektor Essen, Köln 

 1997 Filialdirektor Münster

 1994-1996 Marktbereichsleiter Münster

 1979 - 1993 BfG Bank AG / SEB AG
 1991-1993 Abteilungsdirektor Firmenkundenbetreuer Bochum 

 1990-1991 Filialdirektor Gelsenkirchen 

 1989-1990 Abteilungsdirektor Firmenkundengeschäft Recklinghausen  

 1986-1989 Kreditabteilungsleiter                                          Recklinghausen

 1985-1986 Kredit- u. Risikomanager Zentrale Frankfurt

 1982-1985 Gruppenleiter                                                   Recklinghausen

 1978-1982 Kreditsachbearbeiter / Kundenbetreuer Recklinghausen

 1970 - 1978 Deutsche Bank AG
 1970-1978 Kreditsachbearbeiter / Kundenbetreuer Recklinghausen

beruflicher Werdegang Klaus A. Torner
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Agenda

� Factoring-Markt

� Entwicklung in Deutschland

� Crefo Factoring

� Deutschland & Westfalen

� Was ist Factoring?

� Nutzen / Vorteile für den Factoring-Kunden
� Für welche Unternehmen ist Factoring sinnvoll?
� Zusammenspiel der Partner
� Factoring-Formen
� Zusammenarbeit / Kosten / Sicherheit

� Praxisbeispiele

� Bonitätsverbesserung aus Kunden- und Bankensicht

� Bilanz- und GuV-Beispiel
� Weitere bonitätsverbessernde Faktoren

� Der richtige Factoring-Partner / Fazit
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Factoring
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Alternative Finanzierungsformen
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In Deutschland besteht weiterhin starker Nachholbedar f, ca. 5 % vom BIP (Europa > 10%)

Entwicklung des Factoring-Marktes in Deutschland

Entwicklung Factoring-Markt Deutschland
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Umsatzwachstum
in letzten 5 Jahren

+ 230%
= Ø 45% pro Jahr
in 2008:
über 12 Tsd. Factoring-Kunden

7 Mio. Debitoren
2009 leichter Rückgang ab 
2010 weiteres Wachstum

126.000

DFV Deutscher Factoring-Verband e.V. (Umsatzanteil 8 3%)DFV Deutscher Factoring-Verband e.V. (Umsatzanteil 8 3%)

Factoring-Gesellschaften nicht organisiert              (Umsatzanteil 10%) Factoring-Gesellschaften nicht organisiert              (Umsatzanteil 10%) 

BFM Bundesverband Factoringgesellschaften e.V. (Umsa tzanteil   7%)BFM Bundesverband Factoringgesellschaften e.V. (Umsa tzanteil   7%)
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� 18 regionale Gesellschaften / 121 Mitarbeiter

Zahlen 2009:
� 753 Bestandskunden /  782 Mio. € Umsatz
� 660 Tsd. Rechnungen für 250 Tsd. Debitoren
� 17 Mio. € Kapitalausstattung 
=  bundesweit führender Anbieter im Kundenfokus

Crefo Factoring Deutschland & Westfalen

� Crefo Factoring Westfalen / Gründung 02/2003

Zahlen 2009:
� 45 Bestandskunden /  74 Mio. € Umsatz
� 39 Tsd. Rechnungen für 13 Tsd. Debitoren
� 1,4 Mio. € Kapitalausstattung
� 92,0 Mio. € Factoring-Umsatz 2010 (Plan)

Mitglied im
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Sie liefern erstklassige Produkte und Dienstleistungen,  doch Ihr Kunde wird zahlungsunfähig
= wir übernehmen das Ausfallrisiko

� wenn Ihr Kunde ausfällt, zahlen wir zu 100% (spätestens na ch 150 Tagen) 
dadurch und durch laufende Bonitätsprüfungen gehören
Forderungsausfälle für Sie der Vergangenheit an 

Sie wachsen immer schneller. Ihre Kunden zahlen immer schl eppender und Ihre Spielräume
werden immer enger = wir zahlen sofort

� wir zahlen Ihre Forderungen sofort
� Sie stärken Ihre Bonität sowie Ihre Einkaufsposition und k önnen selbst unter

Skontoausnutzungen zahlen
� Ihre Finanzierung passt sich Ihren Umsätzen an und nicht u mgekehrt
� Ihre sonstigen Finanzierungskosten sinken deutlich

Die Verwaltungsarbeit zehrt an Ihren Nerven und Ihrer ko stbaren, knappen Zeit
= wir erledigen Ihr Debitorenmanagement.

� setzen Sie Ihre qualifizierten Mitarbeiter künftig noch ef fektiver ein,
wir übernehmen für Sie: 

� Debitorenmanagement mit detailliertem Kundeninformatio nssystem
� Mahn- und Inkassowesen
� Überwachung der Zahlungen

Nutzen für den Factoring-Kunden im Full-Service-Factori ng
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Bei diesen Voraussetzungen ist Factoring sinnvoll u nd geeignet :

� gute Produktpalette, im Markt eingeführt, Abnehmer = Unternehmen 

� möglichst Wachstums- / Expansionsphase oder -potenzi al 

� befriedigende Bilanz- u. Ertragsverhältnisse (Bonitä tsindex Creditreform besser als 280)

� hohe Außenstände, maximales Zahlungsziel bis 90 Tag e  

� hoher Wareneinsatz, Skontoausnutzung möglich 

� Umsatz von 250 bis 7.000 Tsd. € p.a. (Zielgruppe Cre fo Factoring = Mittelstand)

� regelmäßige Abnehmerbeziehung zu gewerblichen Kunde n

Factoring ist nicht geeignet für:

� Bauwirtschaft, Anlagenbau, Objektgeschäfte, Spedite ure in Netzwerken
� Privat- oder Einmalkunden, Einzelrechnungen mit Absc hlags- / Ratenzahlungen

oder zweifelhafte Rechnungen
� die Sanierung eines Unternehmens

Für welche Unternehmen ist Factoring sinnvoll?
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Zusammenspiel der Partner

� Factoring ist ein Finanzdienstleistungsprodukt und eine besondere Finanzierungsform
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F A C T O R I N G

Factoring
Gesellschaft

Ihr 
Schlüssel

zur
Liquidität

� macht Forderungen sofort zu Geld
� bei 100 % Risikoübernahme
� entlastet Ihre Buchhaltung

FACTORING-FORMEN:

Full-Service-Factoring

Online-Factoring

Bulk-Factoring

Fälligkeits-Factoring

Echtes Factoring

Offenes Factoring

Export-Factoring

Ausschnitts-Factoring

Unechtes / stilles Factoring

Factoring-Formen
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Sicherheiten?
� Factoring = eine Finanzierungsform

für die keine Sicherheiten gestellt werden müssen

Was kostet Factoring? “ gesplittetes Gebührenmodell”

� Factoringgebühr
(Übernahme Ausfallrisiko / Debitorenmanagement)

� Zinsen für die Bevorschussung
(auf tatsächliche Bevorschussung)

� Limitprüfungs- Kontoeinrichtungsgebühren
(Bonitätsprüfung Debitoren)

� Pauschale pro Rechnung
(Rechnungsversand, Mahnungen)

Zusammenarbeit?
� Factoring ist auf eine langfristige, partnerschaftlic he

Zusammenarbeit ausgerichtet
� durch Einsatz moderner Software gestaltet sich der

Informationsaustausch problemlos
� Factoring ist auf die Kundenbesonderheiten zugeschn itten 

Zusammenarbeit / Kosten / Sicherheiten
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Kunde: Control GmbH
Branche: Dienstleistung (Qualitätssicherung / Reklamat ionsbearbeitung automotiv)
Gründung: 2000 Gewerbebetrieb, 2003 e.K., 2006 GmbH

Gründe für die Zusammenarbeit:

� Wachstumfinanzierung sicherstellen
� kein ausreichender Bankkredit / Sicherheiten
� lange Zahlungsziele in der Automobilbranche bis zu 90 Tag en
� freiberufliche Mitarbeiter sollten sofort bezahlt werden (Abschlag)

� Forderungsausfälle sollten zukünftig vermieden werden
� neue Kundenbeziehungen sollten gute Bonität haben
� professionelles Debitorenmangement / keine eigene Buchh altung

Beginn der Zusammenarbeit 12/2003: 2008:

Umsatz: 300 T€ 4.400 T€ +Unternehmenskauf (T€ 1.500)
Factoring-Rahmenlinie 70 T€ 1.100 T€ 350 T€
Kunden 22 St. 326 St.
Limite 315 T€ 1.141 T€
Rechnungen 130 St. 1.600 St.

Praxisbeispiele
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Kunde: Print GmbH
Branche: Druckerei
Gründung: 1982 GmbH

Gründe für die Zusammenarbeit:

� kein ausreichender Bankkredit
� Sicherung der Liquidität
� Forderungsausfälle sollen zukünftig vermieden werden

� professionelles Debitorenmanagement
� neue Kunden sollen gute Bonitäten haben
� durch längere Zahlungsziele neue Kunden gewinnen

Beginn der Zusammenarbeit 04/2006: 2008:

Umsatz: 1.100 T€ 1.300 T€
Factoring-Rahmenlinie 150 T€ 220 T€
Kunden 150 St. 160 St.
Limite 1.200 T€ 1.280 T€
Rechnungen 1.300 St. 1.400 St.

Praxisbeispiele
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Bonitätsverbesserung bei Banken

� Verbesserung der Eigenkapitalquote!

� Optimierung der Kostenstrukturen!

� Gibt es auch noch weitere bonitätsverbessernde
Faktoren?
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Bilanz-Beispiel

… durch den Einsatz von Factoring
� reduziert sich die Bilanzsumme
� erhöht sich die Eigenkapitalquote
� Vorteile = verbessertes Bankenrating / Kreditkonditi onen 
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GuV-Beispiel

… durch den Einsatz von Factoring
� werden Einsparungspotentiale erzielt 
� werden Ertragspotentiale erschlossen 
� Vorteile = Gewinnoptimierung / Erhöhung der Eigenmi ttelbasis / Unternehmenssicherung
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� Risikoteilung / -reduzierung bei Finanzierungsgebern

- laufende Liquidität wird durch Factor sichergestellt, mittel- und langfristige
Finanzierung erfolgt durch die Hausbank

- vorhandene Sicherheiten können durch Hausbank freigegeben oder für
zusätzliche Kreditmittel genutzt werden, 
Factor benötigt keine Sicherheiten (lediglich Garantieerklärung GF)

- wirtschaftliche Verhältnisse des Kunden werden nicht durch
Forderungsausfälle belastet

� Transparenz / Informationsverhalten ggü. Finanzierung sgebern

- verschiedenste Listen und Auswertungen können der Hausbank
umfangreichen Einblick in die Debitorenstruktur und Arbeitsqualität des 
Unternehmens geben

Weitere bonitätsverbessernde Faktoren
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� Professionalität

- Debitorenmanagement wird durch speziell ausgebildete Mitarbeiter des 
Factors abgewickelt

� Schnelligkeit

- alle Buchungen des Factors erfolgen tagesaktuell

- schon am 1. Arbeitstag des neuen Monats stehen sämtliche Belege über
das Debitorenmanagement des Vormonates zur Verfügung

� Qualitätsüberwachung

- Reklamationen werden dem Factor durch den Debitoren gemeldet, Factor
wird schon aus Eigeninteresse für eine sofortige Beseitigung des Mangels 
Sorge tragen

Weitere bonitätsverbessernde Faktoren
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Factoring bietet ..

� eine innovative Unternehmensfinanzierung, die sich
an Kundenwünsche / -entwicklung orientiert

� einen 100%tigen Ausfallschutz

� ein permanentes Risikomanagement im 
Debitorenbereich

� eine professionelle Debitorenbuchhaltung

� mehr Unabhängigkeit von Finanzierungsgebern

� mehr Zeit für ´s Wesentliche

prüfen Sie, ob für Sie der Einsatz sinnvoll ist!

Fazit
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Welche Fragen
sollten Sie sich bei der Wahl Ihres Factoring-Partners st ellen?

� stehe ich im Kundenfokus des Anbieters ?

� hat der Factor das richtige Produktangebot?

� werden Referenzen angeboten?

� ist der Factor in meiner Nähe?

� werden mir individuelle Lösungen angeboten?

� wird mit mir ein Unternehmer-Gespräch geführt?

� sind meine Gesprächspartner kompetent und 
vertrauenswürdig?

Der richtige Factoring-Partner?

… allein der Preis ist nicht entscheidend!!!
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Kreditklemme
?!?
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� Bankstrategie / welche “Schublade”?

� Betreuer / Vertrauensbasis / Abhängigkeit?

� 4-Augen-Prinzip / Markt- und Marktfolge?

� Ratingfaktoren?

� vergangeheitsbezogenes Rating?

� wird mit mir ein Unternehmer-Gespräch geführt und 
sind Gesprächspartner kompetent?

� Unterlagen zur wirtschaftlichen Entwicklung  
Planzahlen?

Der richtige Bankpartner?

… mehrere “Finanzierungsstandbeine” sind wichtig!!!
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Home-Page: www.westfalen.crefo-factoring.de

Viele weitere 

Informationen

„ rund um´s

Factoring“

finden Sie auf 

unserer

Internetseite!
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Kontakt Crefo Factoring Westfalen GmbH
Martin-Luther-King-Weg 26, 48155 Münster

Klaus A. Torner

Telefon 02 51 / 1 62 86-2 51
E-Mail k.torner@westfalen.crefo-factoring.de
Web www.westfalen.crefo-factoring.de


